
Bundesanzeiger
Herausgegeben vom
Bundesministerium der Justiz

– Seite 1 von 5 –
Für Arbitrage Investment AG veröffentlicht am 21. Februar2025.

Auftragsnummer: 250212010675
Quelle: Bundesanzeiger

Die auf den folgenden Seiten gedruckte Bekanntmachung entspricht der Veröffentlichung im Bundesanzeiger.

Daten zur Veröffentlichung:

Veröffentlichungsmedium: Internet

Internet-Adresse: www.bundesanzeiger.de

Veröffentlichungsdatum: 21. Februar2025

Rubrik: Aktiengesellschaften

Art der Bekanntmachung: Hauptversammlung

Veröffentlichungspflichtiger: Arbitrage Investment AG, Köln

Fondsname:

ISIN:

Auftragsnummer: 250212010675

Verlagsadresse: Bundesanzeiger Verlag GmbH, Amsterdamer Straße 192, 50735
Köln

Dieser Beleg über eine Veröffentlichung im Bundesanzeiger hat Dokumentencharakter für Nachweiszwecke.
Wir empfehlen daher, diesen Beleg aufzubewahren. Zusätzliche beim Verlag angeforderte Belege sind
kostenpflichtig.



Bundesanzeiger
Herausgegeben vom
Bundesministerium der Justiz

– Seite 2 von 5 –
Für Arbitrage Investment AG veröffentlicht am 21. Februar2025.

Auftragsnummer: 250212010675
Quelle: Bundesanzeiger

Arbitrage lnvestment AG

Köln

ISIN DE000A3E5A26.

WKN A3E5A2

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung

.

Hiermit laden wir die Aktionäre unserer Gesellschaft zu der am 1. April 2025 um 11:00 Uhr bei der Arbitrage Investment AG,
Max-Planck-Straße 22, 50858 Köln, stattfindenden ordentlichen Hauptversammlung ein.

I. Tagesordnung

1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses der Arbitrage lnvestment AG zum 31. Dezember 2022
sowie des Berichts des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2022

Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen ist zu diesem Tagesordnungspunkt keine Beschlussfassung erforderlich, da
der Aufsichtsrat den Jahresabschluss bereits gebilligt hat und dieser damit festgestellt ist.

2. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses der Arbitrage lnvestment AG zum 31. Dezember 2023
sowie des Berichts des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2023

Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen ist zu diesem Tagesordnungspunkt keine Beschlussfassung erforderlich, da
der Aufsichtsrat den Jahresabschluss bereits gebilligt hat und dieser damit festgestellt ist.

3. Entlastung der Mitglieder des Vorstands für das Geschäftsjahr 2022

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mitgliedern des Vorstands für das Geschäftsjahr 2022 für den Zeitpunkt
ab ihrer Bestellung Entlastung zu erteilen.

4. Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2022

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mitgliedern des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2022 für den Zeit-
punkt ab ihrer Bestellung Entlastung zu erteilen.

5. Entlastung der Mitglieder des Vorstands für das Geschäftsjahr 2023

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mitgliedern des Vorstands für das Geschäftsjahr 2023 für den Zeitpunkt
ab ihrer Bestellung Entlastung zu erteilen.

6. Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2023

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mitgliedern des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2023 für den Zeit-
punkt ab ihrer Bestellung Entlastung zu erteilen.

7. Beschlussfassung über die Neuwahl der Mitglieder des Aufsichtsrats

Die auf der Hauptversammlung am 5. Juli 2022 gewählten Herren Dr. Nico Kleinmann und Leo Völkerding haben
ihre Ämter als Aufsichtsratsmitglieder mit Wirkung zum 28.02.2023 niedergelegt. Auf Antrag des Vorstands erfolgte
eine gerichtliche Bestellung der Herren Engin Özkan und Turgut Dulkadir mit Beschluss des Amtsgerichts Köln vom
06.03.2023. Die Amtszeit der gerichtlich bestellten Aufsichtsratsmitglieder endet automatisch mit Beendigung dieser
Hauptversammlung. Daher ist die Neuwahl von zwei Aufsichtsratsmitgliedern erforderlich.

Der Aufsichtsrat der Gesellschaft besteht gemäß §§ 95, 96 Abs. 1, 101 Abs. 1 AktG sowie § 13 Abs. 1 der Satzung
der Gesellschaft aus drei Mitgliedern, die von der Hauptversammlung gewählt werden.

Der Aufsichtsrat schlägt vor, folgende Personen in den Aufsichtsrat zu wählen:

a) Herr Engin Özkan, IT Infrastructure Manager, Wiesbaden.

b) Herr Turgut Dulkadir, Kaufmann und Investor, Troisdorf.
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Die Bestellung erfolgt jeweils mit Wirkung ab Beendigung der Hauptversammlung am 1. April 2025 und bis zur Be-
endigung der Hauptversammlung, die über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das vierte Geschäfts-
jahr nach dem Beginn der (neuen) Amtszeit beschließt, wobei das Geschäftsjahr, in dem die (neue) Amtszeit beginnt,
nicht mitgerechnet wird.

8. Beschlussfassung über die Festsetzung der Vergütung der Mitglieder des Aufsichtsrats

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, dass für die Mitglieder des Aufsichtsrats gemäß § 17 Abs. 1 Satz 2 der
Satzung mit Beginn des Geschäftsjahres 2024 folgende Vergütung festgesetzt wird:

•Der/Die Aufsichtsratsvorsitzende erhält eine Vergütung von EUR 1.500,00 p.a.

•Der/Die stellvertretende Aufsichtsratsvorsitzende erhält eine Vergütung von EUR 1.000,00 p.a.

•Die übrigen Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten eine Vergütung von EUR 1.000,00 p.a.

Diese Festsetzungen gelten bis zu einer abweichenden Beschlussfassung der Hauptversammlung.

II. Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Ausübung des Stimmrechts

1. Teilnahmerecht

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts sind nach § 21 Abs. 1 und Abs. 2 der Satzung
diejenigen Aktionäre berechtigt, die sich in Textform (§ 126b BGB) in deutscher oder englischer Sprache zur Hauptversammlung
angemeldet und der Gesellschaft ihre Berechtigung zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts
nachgewiesen haben. Hierfür reicht ein Nachweis des Anteilsbesitzes in Textform durch den Letztintermediär gemäß § 67c Abs.
3 AktG aus. Der Nachweis des Anteilsbesitzes hat sich auf den Geschäftsschluss des 22. Tages vor der Hauptversammlung als
den sogenannten Nachweisstichtag, hier den 10. März 2025, 24:00 Uhr, zu beziehen.

Die Anmeldung und der Nachweis des Anteilsbesitzes müssen der Gesellschaft jeweils unter der folgenden Adresse bis spätestens
zum 25. März 2025, 24:00 Uhr, zugehen:

Arbitrage lnvestment AG.

c/o UBJ. GmbH.

Haus der Wirtschaft.

Kapstadtring 10.

22297 Hamburg.

E-Mail: hv@ubj.de.

Nach rechtzeitigem Eingang ihrer Anmeldung und des Nachweises ihres Anteilsbesitzes bei der Gesellschaft unter der oben
angegebenen Adresse (bzw. E-Mail-Adresse) werden den Aktionären Eintrittskarten für die Hauptversammlung übersandt. Um
den rechtzeitigen Erhalt der Eintrittskarten sicherzustellen, bitten wir die Aktionäre, frühzeitig für die Anmeldung und die Über-
mittlung des Nachweises ihres Anteilsbesitzes an die Gesellschaft Sorge zu tragen.

2. Stimmrechtsausübung durch Bevollmächtigte

Aktionäre können im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen ihr Stimmrecht auch durch einen Bevollmächtigten, z. B. einen
Intermediär (beispielsweise ein Kreditinstitut), eine Aktionärsvereinigung, einen Stimmrechtsberater oder einen sonstigen Drit-
ten, ausüben lassen. Auch in diesem Fall bedarf es der ordnungs- und fristgemäßen Anmeldung nach den vorstehenden Bestim-
mungen durch den Aktionär. Bevollmächtigt der Aktionär mehr als eine Person, so kann die Gesellschaft eine oder mehrere von
diesen zurückweisen.

Vollmachten, soweit sie nicht an einen Intermediär (z. B. ein Kreditinstitut), eine Aktionärsvereinigung, einen Stimmrechtsberater
oder einer diesen nach § 135 AktG gleichgestellten Person oder Institution erteilt werden, können in Schriftform (§ 126 BGB)
oder Textform (§ 126b BGB) durch Erklärung gegenüber dem Bevollmächtigten oder gegenüber der Gesellschaft erteilt werden.

Bei der Bevollmächtigung eines Intermediärs, einer Aktionärsvereinigung, eines Stimmrechtsberaters oder einer diesen nach §
135 AktG gleichgestellten Person oder Institution können Besonderheiten gelten; die Aktionäre werden gebeten, sich in einem
solchen Fall mit dem zu Bevollmächtigenden rechtzeitig wegen einer von ihm möglicherweise geforderten Form der Vollmacht
abzustimmen.



Bundesanzeiger
Herausgegeben vom
Bundesministerium der Justiz

– Seite 4 von 5 –
Für Arbitrage Investment AG veröffentlicht am 21. Februar2025.

Auftragsnummer: 250212010675
Quelle: Bundesanzeiger

Wir bieten unseren Aktionären an, sich bei den Abstimmungen in der Hauptversammlung durch von der Gesellschaft benannte
Stimmrechtsvertreter vertreten zu lassen. Hierfür legt die Gesellschaft folgende zusätzliche Regelungen fest: Die Stimmrechts-
vertreter dürfen das Stimmrecht nur nach Maßgabe ausdrücklich erteilter Weisungen zu den einzelnen Gegenständen der Ta-
gesordnung ausüben. Die Bevollmächtigung und Weisungserteilung können durch Verwendung eines der von der Gesellschaft
speziell für diesen Zweck bereitgestellten Formulare erfolgen. Vollmachten und Weisungen für die Stimmrechtsvertreter müssen
aus organisatorischen Gründen bis spätestens zum 31. März 2025 um 16:00 Uhr unter nachfolgender Adresse in Schriftform oder
Textform eingehen oder auf der Hauptversammlung vor Ort erteilt werden:

Arbitrage lnvestment AG.

c/o UBJ. GmbH.

Haus der Wirtschaft.

Kapstadtring 10.

22297 Hamburg.

E-Mail: hv@ubj.de.

Von der Gesellschaft bereitgestellte Vollmachtsformulare - auch für die Stimmrechtsvertreter - erhalten Sie zusammen mit der
Eintrittskarte, zum Download von der Internetseite der Gesellschaft unter

https://arbitrageinvestment.de/hauptversammlungen/.

sowie während der Hauptversammlung vor Ort.

3. Gegenanträge und Wahlvorschläge von Aktionären gemäß §§ 126 Abs. 1, 127 AktG

Gegenanträge von Aktionären zu den Beschlussvorschlägen von Vorstand und/oder Aufsichtsrat zu bestimmten Tagesordnungs-
punkten und Wahlvorschläge zur Wahl des Aufsichtsrats bzw. eines Abschlussprüfers werden - soweit sie den anderen Aktionä-
ren zugänglich zu machen sind - bei Nachweis der Aktionärseigenschaft unverzüglich im Internet unter

https://arbitrageinvestment.de/hauptversammlungen/.

veröffentlicht, wenn sie der Gesellschaft mindestens 14 Tage vor dem Tag der Hauptversammlung, also bis spätestens zum
Ablauf des 17. März 2025 (24:00 Uhr) an die folgende Adresse übersandt wurden:

Arbitrage lnvestment AG.

Max-Planck-Straße 22, 50858 Köln.

Info@Arbitrage-Investment.de.

4. Informationen zum Datenschutz

Die Gesellschaft verarbeitet im Rahmen der Durchführung der Hauptversammlung folgende Kategorien Ihrer personenbezoge-
nen Daten: Kontaktdaten (z.B. Name oder die E-Mail-Adresse), Informationen über Ihre Aktien (z.B. Anzahl der Aktien) und
Verwaltungsdaten (z.B. die Eintrittskartennummer). Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Rahmen der Hauptver-
sammlung basiert auf Art. 6 Abs. 1 lit. c Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). Danach ist eine Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten rechtmäßig, wenn die Verarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich ist. Die Gesellschaft ist
rechtlich verpflichtet, die Hauptversammlung der Aktionäre durchzuführen. Um dieser Pflicht nachzugehen, ist die Verarbeitung
der oben genannten Kategorien personenbezogener Daten unerlässlich. Ohne Angabe Ihrer personenbezogenen Daten können
Sie sich nicht zur Hauptversammlung anmelden.

Für die Datenverarbeitung ist die Gesellschaft verantwortlich. Die Kontaktdaten des Verantwortlichen lauten:

Arbitrage lnvestment AG.

Max-Planck-Straße 22, 50858 Köln.

Telefon: +49 (0)22129247310.

tb@arbitrage-investment.de.
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Personenbezogene Daten, die Sie betreffen, werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben. Ausnahmsweise erhalten auch
Dritte Zugang zu diesen Daten, sofern diese von der Gesellschaft zur Erbringung von Dienstleistungen im Rahmen der Durch-
führung der Hauptversammlung beauftragt wurden. Hierbei handelt es sich um typische Hauptversammlungsdienstleister, wie
etwa HV-Agenturen, Rechtsanwälte oder Wirtschaftsprüfer. Die Dienstleister erhalten personenbezogene Daten nur in dem Um-
fang, der für die Erbringung der Dienstleistung notwendig ist.

Im Rahmen des gesetzlich vorgeschriebenen Einsichtsrechts in das Teilnehmerverzeichnis der Hauptversammlung können andere
Teilnehmer und Aktionäre Einblick in die in dem Teilnehmerverzeichnis über Sie erfassten Daten erlangen. Auch im Rahmen von
bekanntmachungspflichtigen Tagesordnungsergänzungsverlangen, Gegenanträgen bzw. -wahlvorschlägen werden, wenn diese
Anträge von Ihnen gestellt werden, Ihre personenbezogenen Daten veröffentlicht.

Die oben genannten Daten werden je nach Einzelfall bis zu 3 Jahre (aber nicht weniger als 2 Jahre) nach Beendigung der Haupt-
versammlung aufbewahrt und dann gelöscht, es sei denn, die weitere Verarbeitung der Daten ist im Einzelfall noch zur Bearbei-
tung von Anträgen, Entscheidungen oder rechtlichen Verfahren in Bezug auf die Hauptversammlung erforderlich.

Sie haben das Recht, über die personenbezogenen Daten, die über Sie gespeichert wurden, auf Antrag unentgeltlich Auskunft
zu erhalten. Zusätzlich haben Sie das Recht, auf Berichtigung unrichtiger Daten, das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung
von zu umfangreich verarbeiteten Daten zu verlangen und das Recht auf Löschung von unrechtmäßig verarbeiteten bzw. zu lange
gespeicherten personenbezogenen Daten (soweit dem keine gesetzliche Aufbewahrungspflicht und keine sonstigen Gründe nach
Art. 17 Abs. 3 DSGVO entgegenstehen). Darüber hinaus haben Sie das Recht auf Übertragung sämtlicher von Ihnen an uns
übergebene Daten in einem gängigen Dateiformat (Recht auf „Datenportabilität“).

Zur Ausübung Ihrer Rechte genügt eine entsprechende E-Mail an Info@Arbitrage-Investment.de.

Darüber hinaus haben Sie auch das Recht zur Beschwerde bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde.

Köln, im Februar 2025

Arbitrage lnvestment AG

Der Vorstand


